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Dounerftag , 16 . Februar 1871 .

Dom Kriegsschauplatz.
— Aus Versailles , 9 . Febr . , schreibt man der „Allq .

Ztg.
* :

Da die Berührungen mit Paris sich gemehrt haben, und man in
der Lage gewesen ist , auch einige vernünslige Leute von dort zu spre¬
chen, jhat sich der innere Zusammenhang von Favre 's erster
Mission so ziemlich aufgeklärt . Die Besinnung kam über Paris ,
als man die Karawane der Leichen sah , welche vom Kampfplatz dcS
19. Jan . in die Stadt geführt wurde . Als dann in unabsehbaren
Zügen die Ambulanzwagen mit den Verwundeten folgten — es war
mach Samstag Abends und Sonntag — fragten die Einen : „ Wozu
noch mehr des Blutes ? " und die Anderen verwünschtendie Regierung .
Gleichzeitig erfuhr man Näheres über die Stimmung der Truppen .
Es ist erwiesen , daß auf Trochu, als er am 19. Jan . einige Schlacht¬
aufstellungen beritt , aus den Reihen der Soldaten geschossen wurde.
Sein Adjutant ist an seiner Seile von einer jranzösischcn Kugel ver¬
wundet worden . Bei Jules Favre war an diesem Tage der Um¬
schwung der Seele erfolgt. Er hat selbst gestanden , daß nach Empfang
des bekannten Briefes vom Grafen Bismarck aus Versailles , ck. ck.
1b. Jan ., ein unheimliches Gefühl der Verantwortlichkeit über ihn ge¬
kommen sei. Er habe dem Bundeskanzler Recht geben müssen, und
habe sich gesagt , die Pflicht, von Paris das äußerste Schicksal abzu-
wenden, ruhe auf ihm.

— Aus Pontarlier , 29 . Jan . , geht dem Londoner
„Standard " eine bemerkenswerthe Mitlheilung über die
verunglückte Campagne des Generals Bonrbaki im Osten
Frankreichs zu. Der Korrespondent beschränkt sich haupt¬
sächlich auf eine Erzählung dir Abenteuer von General
Cremers Division , die ursprünglich einen Theil des 24 .
Armeekorps bildete , aber detachirt worden war und an¬
scheinend ganz unabhängig agirte .

Bourbaki 's Armee zählte 143,090 Mann und 300 Geschütze , sie
war in vier Korps organifirt , nämlich das 1b., 13. , 20 . und 24.
Armeekorps. Am 30. Dez. setzte sich die Armee in bestmöglicherStim¬
mung in Bewegung. Von Anfang an zeigte sich indessen Bourbaki
— dessen Verstand , wie man zu vermuthcn Grund hatte , ein wenig
wankte — unfähig für das Kommando einer großen Armee. Kaum
hatte die Campagne begonnen, als er den Plan änderte und alle seine
Truppen da« nördliche oder rechte Doubs -User entlang marschiren ließ,
wo die Natur de« Landes, nachdem Viklersercl passirt war , für einen
so großen Truppenkörper keine längeren Märsche als 8 oder 9 engl.
Meilen täglich gestattete, l !) Cremers , Division brachte aufj Bour¬
baki' s Ordre hi » neun Tage mit fruchtlosen Märschen und Contre -
märschen zu , bi« die Mannschaften ermüdet und die Provisionen
nahezu erschöpft waren . Am 8. Jan . erhielt Cremer Befehl, Gray zu
besetzen , da« die Deutschen fünf Tage vorher geräumt hatten ; und
von da marschirte Cremer über Vesoul nach Lure. Auf dem
Marsch litten die Truppen fürchterlich ; die Dorfbewohner unterstützten
sie zwar reichlich von dem Wenigen , was ihnen geblieben, aber in den
Städten zeigte sich ein höchst selbstsüchtiger und unpatriotischer Geist.
Selbst baarc« Geld konnte nur mit Schwierigkeit Fourrage und Pro¬
vision beschaffen, und in Gray mußten die Soldaten nach einem
Marsch von 25 Meilen drei Stunden lang auf den Straßen frieren ,
indem Einquarnerungsbillete erst dann zum Vorschein kamen, als der
Brigadegeneral Carrol Tevis den Maire zu erschießen drohte , falls
er nicht unverzüglich für die Unterkunft der Truppen Sorge trage.
Gmeral Cremer scheint strenge Disziplin geübt zu haben ; er setzte
einen Oberst und einen Major ab , ließ mehrere Spione und Deserteure
erschießen , und flößte seinen Leuten Respekt gegen deren Offiziere ein.

dagegen aber mangelte es ihm gänzlich an Adminiftralionstalent .
In Lure requirirte er für die Truppen Schuhwcrk — e« gab aber
nicht ein einziges Paar fertiger Schuhe in der Stadt —, eine Ration
Wein , eine doppelte Ration Cognac, und sogar eine solche für die
Pferde . Er kümmerte sich aber nicht darum , ob seine Befehle ausge -
sührt wurden oder werden konnten, und folglich erhielten die Trup¬
pen gar nichts. In den Gefechten , welche nach dem Verlassen von
Lure begannen, stellten sich die Truppen mit Ausnahme eiliiger ge¬
legentlichen Paniken ziemlich gut an , wurden aber über alle Matzen
schlecht geführt. Besondere Unfähigkeit legte de, Gcncralstab bezüg¬
lich der Auswahl der Routen an den Tag . Nach der Ankunft an
einem Punkt innerhalb der langen Schußweite der Linien des Bcla -
gcrungskorps von Belfert , nach der Stürmung mehrerer Positionen
und Vereitelung eine » Versuchs der Deutschen, den französischen Flü¬
gel zu umgehen, erhielten Cremer' s Division und die übrige Armee
de» Besehl zum Rückzug . Cremer' s Division und anscheinend drei
der genannten vier Korps zogen sich auf Besanxon zurück , das nach
Erduldung großer Strapazen schließlich erreicht wurde, wobei Cre¬
mer' « Division genöthigt war , sich ihren Weg durch die Deutschen in
Billargent zu bahnen . Faß unmittelbar nach seiner Ankunft in Be-
sanpon wurde Cremer abgesandt, um den Rückzug des 24 . Korps zu
decken, da« sich auf Pontarlier zurückgezogen hatte. In Grande Fon¬
taine nahm Cremer's Division mehrere Anhöhen und Gehölze mit
dem Bajonett , verhinderte die Verfolgung und trug zweifelsohne in
hohem Grade dazu bei, da» Entrinnen des 24 . Korps zu ermöglichen.
Alle Vorkehrungen waren getroffen , um am nächsten Morgen Danoc -
marie anzugreifen , als Bourbaki den Rückzug befahl. In derselben
Nacht machte er den Selbstmordversuch. Die Leiden der Truppen
während de« Rückzuges vergleicht der Korrespondent mit denen,
welche Napoleon '- Armee während de« Rückzuges von Moskau zu er¬
tragen hatte. .

Deutschland.
ü München , 13 . Febr . Das königl. Kriegsministerium

hat heute das I. Verzeichniß derjenigen Unteroffiziere und
Soldaten der bayrischen Armee veröffentlicht , welche aus
der Kriegsgefangenschaft bei ihren Abheilungen
wieder eingetroffen find. Es sind 22 Mann des 1 . In¬
fanterieregiments , 20 Mann des 6 . Infanterieregiments
und 30 Mann des 5. JägerbataillonS , welche in Paris
internirt waren . Nach Anssage der Zurückgckehrten sind
3 Mann in der Gefangenschaft in Paris gestorben .

ES gewinnt immer mehr den Anschein , daß bei der be¬
vorstehenden ReichstagS - Wahl sich die Stimmen der
patriotischen Partei sehr zersplittern werden , was eine na¬
türliche Folge der verschiedenenSchattirungen dieser Partei
ist. Dagegen hat sich die Fortschrittspartei mit den An¬
hängern der früheren Mittelpartei zum Zwecke der Wah¬
len eng verbündet und gemeinschaftliche Kandidaten aufge¬
stellt.

^ Berlin , 13 . Febr . Nachdem die Gerüchte über eine
angeblich beabsichtigte Kaiserkrönung einigermaßen ver¬
stummt sind, kündigen mehrere Blätter neuerdings eine in
Berlin zu erwartende Huldigungsfeier an . Auch
diese Ankündigungen entbehren bis jetzt jeder tatsächlichen
Grundlage . An maßgebender Quelle sind derartige Be¬
schlüsse noch in keiner Weise gefaßt . Ueberhaupt steht eine
„Huldigung " im Sinne der betreffenden Zeitungsnachrich¬
ten wohl unzweifelhaft nicht in Aussicht . Dagegen ver¬
blutet aus meistens gut unterrichteten Kreisen , daß zur

Zeit der bevorstehenden ersten Session des deutschen Reichs¬
tages in Berlin eine Zusammenkunft der deutschen
Souveräne stattfindcn werde. Förmliche Einladungen
zu derselben sind aber noch nicht ergangen , weil die noch
offene Kriegs -Frage bis jetzt nicht absehcn läßt , wann der
Kaiser und König wieder dauernd in seiner Hauptstadt
werde residiren können. Man spricht indessen die Ver -
muthung aus , daß etwa in der ersten Hälfte des Monats
Mai die Vereinigung der Souveräne hier erfolgen werde .

Vermischte Nachrichten.
— Der Erzbischof von München - Freising hat einen

auf die RcichslagS-Wahlen bezüglichen Hinenbries erlassen, worin er
den Klerus seiner Diözese ansiorden . . mit Entschiedenheit und Klug¬
heit" für einen . dem Wohle des Staads und der katholischen Kirche "
günstigen Ausfall der Wahlen zu wirken . Auf der . Kirchenkanzel"
aber, da« betont der Hirtenbrief ausdrücklich , müsse unter allen Um¬
ständen alle « . Partcigetriebe " vermieden werden .

Karlsruhe , 13 . Febr . ( Bestand der hier befind¬
lichen Verwundeten und Kranken .) Abgang — Offizier,
17 Soldaten . Zugang an Verwundeten — Offizier , — Soldat , an
Kranken — Offizier, 22 Soldaten . Hauptbestand : Verwundete 48 Of¬
fiziere, 527 Soldaten ; Kranke 10 Offiziere, 263 Soldaten . Zusammen
58 Offiziere, 790 Soldaten ; davon in Privalvcrpflegung : 21 Offiziere,
44 Soldaten .

» . Mannheim , 13. Febr. ( Kursbericht der Mannhei¬
mer Börse .) Weizen und Hafer fest . Roggen und Greste ziemlich
unverändert . Als bezahlte Preise noliren wir : Weizen , effekt . 200
Zollpfd . , bayrischer 15 fl. 30 kr. bis 16 fl. , fränkischer 15 fl. 15 —
30 kr. , ungarischer 15 fl . 30 kr. dis 16 fl . — Roggen, eff. 200 Zoll -
pfd. , 12 fl. 15 — 24 kr . — Gerste , effekt . 200 Zollpfd., ungarische11 fl. 15— 30 kr., rvürttembergische 11 fl. 15 kr. , Pfälzer 12 fl . 15—
30 kr. — Hafer , effekt. 200 Zollpsd., neuer 10 fl. 30 kr. bis 11 fl.30 kr . , alter 12 fl. 30 kr . bi« 13 fl. - Kernen, effekt. 200 Zollpfd .,14 fl. 15 kr. bis 15 fl. 15 kr. — Oclsamen. effekt. 200 Zollpfd..
deutscher KohlrepS 27 fl. , ungarischer 26 fl. 30 kr. — Bohnen , effekt.200 Zollpsd. , 15 ff . 30 kr. bis 16 fl . - Kleesaamen , effekt. 200 Zoll -
pfd. , deutscher I. 36 fl. bi« 37 fl. , Luzern -r 39 fl. bis 42 fl., Eipar -
sette 9 fl. 45 kr. bis 10 fl.

Leinöl und Rüböl stillt , Petroleum flau . Leinöl : 100 Zollpsd.,in Parthien 23s fl. 30 kr. bis 24 fl. G. . Rüböl , i» Parthien 31 fl.
30 kr. G . — Mehl : 100 Zollpsund , Weizenmehl Nr . 0 12 fl . 15 —
45 kr. G -, Nr . 1 11 fl. 15 — 45 kr . G , Nr . 2 10 fl. 15 — 45 kr.
G , Nr . 3 9 fl. 15 — 45 kr. . Nr . 1 8 ff. 15 — 45 kr. — Roggen -
mehl, Nr , 0 9 fl. 30 kr . G . . Nr . 1 8 fl. 40 kr. G . — Brannt -
wein, effekt . (50»/o n , Tr.) transit. ( 150 Liter ) 20 fl. G . — Petro¬leum , Type weiß, 16 fl . G.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kro enlein .

Das »Neue Blatt " 1871 . Gibt allen Abonnenten monatlicheine große Ertra - Mode- Beilrgc gratis , umfassend 16 Seiten des Nruen -
Blail - Format « mit farbigen Schnittmustern auf der Rückseite derMode - Beilage . Der Preis bleibt wie bisher : 12 '/, Sgr . vierteljähr¬
lich pränumerando , gleich : 45 kr. südd . Währg., oder 80 Nkr. österr.W . , oder 1 Fra »c 60 Centimes. Die so eben eingetroffene Nr . 8enthält : »Mein Freund Peildorf . " Von Ernst Volmar . — »Feindund Freund ." Von F . H . - »Militärische Unterrichtsbriefe. " Voneinem Hauptmann ->. D. — »Der Tod der Frau Baronin ." —
»Der deutsche Kaiserschmuck . ' Von vr . A. E . Müller . — »Für Geld ."Nooellclte von Hermann von Glasenapp. — „Allerlei" : Ei « trauri¬
ger Held am Schlußakte de « Krieges. Orleans . — . Korrespondenz."— An Illustrationen folgende : Bourbaki. Im Felde. Im Lazareth.Da « »Neue Blatt " ist zu beziehen durch alle Buchhandlungen und
Postanstalten .

V .723 . 3 . Mannheim .

Rheinische Creditbank
Gegen unsere 40 °/oigen Jnterimsscheine können die über die gleiche Einzahlung lau¬

tenden , mit Dividentenscheinen versehenen Interims -Aktien vom 15 . dieses Monats an
in Empfang aencmmen werden in

Mannheim bei der Creditbank .
Heidelberg „ Köster u. Cie .
Karlsruhe „ Gebr . Haas .

„ Ed . Koelle.
„ G . Müller u . Cons .

Pforzheim „ Aug . Nngerrr u. Cie .
Freiburg „ Christian Mez.

„ I . A . Krebs .
Basel „ der Laster Handelsbank .
Stnttgart » der Württcmb . vcreinsbcnk.
Heilbronn „ der Filiale der Württemb. Vrreinsbank .
Frankfurt a. M . „ M . Hohenemser .

„ Köster Ü . Cie.
Berlin „ der Deutschen Bank .

„ F . Mart . Magnus .
Auf folgende Jnterimsscheine ist die 2te Einzahlung von 20 */» noch nicht geleistet.
Nr . 1705 , 2723 , 2724 , 3673 , 3686 , 3789 , 3909 , 3910 , 3911 , 3922 , 3926 . 3957 ,

4026 , 4354 , 4382 , 4451 . 4565 , 4849 , 4887 , 4908 , 4909 , 5011 , 5014 , 5015 ,
5112 , 5152 , 5187 , 5950 , 5951 , 5983 , 5984 , 5985 , 5986 , 6007 , 6008 , 6018 ,
6023 , 6033 , 6045 .

Wir fordern mit Bezug auf Art . 7 unserer Statuten die Inhaber auf , den rück¬
ständigen Betrag sammt den Zinsen und einer Cvnventionalstrafe von fünf Gulden per
Aktie bümen 14 Lagen zu entrichten .

Mannheim , den 10 . Februar 1871 .
Der Aufsichtsrath .

Lehrlings-Gesuch.
V .720. 2 . In einem Spezerei - und Ellenwaaren -

Geschäft einer kleinern Stadl ist sogleich oder auf
Ostern eine Lehrstelle offen. Kost und Wohnung rm
Hause. Näheres bei der Expedition dieses Blattes .

V .654. 2. Lilien lhal .

Hämmelverkauf.
Auf Hosgut Lilieathal bei Jhringen

am Kaiserstuhl stehen 100 schöne .fette Bastardhämmel
zum Verkaufe.

Die Gutsvenvaltnng.

D .327. 8. Jnman Linie.
Zwei Mal wöchentlicher Postdienst via Liverpool

von Antwerpen nach Rew-Amk
durch die berühmten Dampfer dieser Linie.

vk VOM .
our ok 00811 «.
virr si vvkNL».
VI71 ok SLIIkLX .
V17I 2k llULLIVL .

VIII ok 10500 « .
V177 ok » L5V88878K .
VIII o! «LV-10KL .
6171 ok kä «I8.cur ok VL 8ÜI«KI0«.

cm vk I» ll « 7kkL1 .
0171 vk L« 7VL « k.
v!77 vk 8L17MÜLL .
VI77 ok 8818701 .
VI7I ok 8K00L1 ?« .
0177 ok 88V88L18 .

Diese Dampfschiffe führen sowohl die Post von England als auch der Vereinigten Staaten von Nord -Amerika und sind nicht nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe, Stärke und bequemen Einrichtungen ,sondern auch wegen ihrer schnellen Reisen zwischen Liverpool und New-Uork.
Passagiere können Billete haben nach allen Theilen Nord-Amerikas
Fracht- Nebernahme ab Antwerpen mir direkten Eonnaiffemente».
Billigst gestellte Passagepreise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks-Passagier«.Um nähere Auskunft wende man sich an die Direktion

HVÄtiai» Lmnirir ,
50 Ousi kkiii , ^ ntrverpen .oder an Herrn I . M . Bielefeld in Mannheim O 4 . Nr . 8 , oder

I . M . Bielefeld in Freiburg , Eisenbahnstraße 26.
L .780 . 13.

von

LSvLASr- Chemiker , MuttKrKrt,
l ? v tnni ' t von einer Reinheit , wie ihn bis jetzt noch keine andere Fabrik geliefertt16is zeich.let sich durch seine hellere Farbe und feineren Geschmack aus .

'
do . kl8vnk » It >S , Bleichsüchtigen und Blutarmen zu empfehlen.

kintlrr-stiitiirunKSwillel
brauch den Kindern nicht.

Vorräihig in allen Apotheken , in Karlsruhe bei HH .
Waltz , W Engelhardt .

längerem

I . Ziegler , Apvth .



XLXIX . Verzeichnt
der ip Pen

Äizarethcn Äarisruhc's
sich befindenden

Verwundeten und kranken Offiziere
und Soldaten .

Turnhalle .
1 . bad . Gr enad . - Regiment :

Hauser , Ernst , Soldat , Demberg , Schopsheim.
Reinhard , Nikolaus , Soldat .
Kelschenberger, Mar , Soldit . Katzenihal, Mosbach.
Böhm , Heinrich, Soldat , Escheldronn, Sinsheim .
Walter , Bonaventur , Soldat , Katzenthal, MoSbach.
Rieger . Joi . ph, Soldat , Ehingen , Engen .

2. bad . Grenadierregiment :
Helmsictter . Michael, Soldat , G - rlachsheim, Tauber -

bischofSheim .
Seyboth , Wilh . , Soldat , Unteesch fflcnz , Mosbach.
Diehm , Frndr ., C olsat , Dertingen , Wertheim.
Gramm , Andreas , Soldat , Leutersyausen, Weinheim.
Hennrich, Georg , Soldat , Sulzbach , Mosbach.
Kamuf , Gz . Jos . , Soldat , Re 'tigheim , Wiesloch.

3. bad . Infanterieregiment :
Sitzler , Joh . Adam , Soldat , Adelshofen, Eppingen .

4 . bad . Infanterieregiment :
Vollmer , Mach ., Soldat , Durbach , Offenburg.

1 . bad . schwere Batterie :
Fitz, Andr . , Kanonier , Zimmern , Adelsheim.

21. preuß . Infanterieregiment :
Reichwald, Herrm , Soldat , Oder , Könitz .

6 . Pr . Feldlazareih :
Hohn , Joh . , Lazarclbgchilfe, Geisbach, Sing .

67 . fr . Linien - Jnf . - Reg :
Bafille , Fransvis , Soldat , Trenö , Maycnne .

78 . franz . Linien - Regiment :
Seros , Jacques , Sergeant , Decasvitle.

Altes Seminar .
1 . bad Grenad . - Regiment :

Müller , Felir , Soldat , Einshnm , TauberbischofSheim.
Weber, Valentin , Soldat , Waldbaus «« , Buchen.
Day , Heinr ., Soldat , Wicsenihal . Bruchsal.
Weber, Adam , Soldat , Ocstriiigcn , Bruchsal.
Weingärtner , Seb . , Soldat , Oos , Baden.
Steurer , K . , Soldat , Afsentbal, Bühl .
Walter , Otto , Soldat , Pjullendors .
Fercher , Ferdin ., Soldat , OdS, Baden .
Schirmer , Iss . , Soldat , Walldürn , Mosbach.
Meier , Ed ., Soldat , Obingen , Ueberlingen.

Bad . leichte Batterie :
Zimmermann , Mich. , Kanonier , Bilchband, Tauber¬

bischofSheim .
Ochs, Joh . , Kanonier . Völkersbach, Ettlingen .

Bad . Handwerker - Abt h . :
Früh , Jos . , Handwerker, Balg , Baden .

24 . pr . Jns . - Reg . :
Rosscnow, Ludwig , Soldat , Berlin .

3 . pr . Reierve - Ulan . - Regimcnt :
Steinert , Wilh . , Ulan , Ogrcßen , Frankfurt a . M .

43. pr . Ldw . - Reg . :
Konopka, Christian , Wchrmann , Großdellack, Lözien .

9 . b ayr . Jäger - Bataillon :
Kleinlein , Heinr . . Jäger , St . Johannis , Nürnberg .

GarnisonSlazarcth .
1 . bad . Grenad ierreg iment :

Deppisch , L , Sotd .,Gcrlrchsbcim , TauberbischofSheim.
Schäfer , Wilh -, Soldat , Buchen.
Willst , Joh ., Soldat , Buchh im , Freiburg .
Wolfs, Philipp , Lolda ' , Kuppenbeim , Rastatt .
Spitz , Jos ., Soldat , Rettenbach, Neustadt .
Zittel , Gg . , Soldat . Muggensturm , Rastatt .
Spisfingcr , Wilh ., Soldat , Foobach , Gernsbach.
Trefzgcr , Adam , Soldat . Wehr, Schopsheim.
Woiber , Math . , Soldat , Lehcngericht , Wolfach.
Fund , Aug., Soldat , Rcnchen, Achern .
Frank , K ., Gefr . , Eggcnstein, Karlsruhe .
Klingel , Math . . Soldat , Eutingen , Pforzheim .
Stiegler , Fz , Soldat , Zunsweier , Offenburg .
Scholer , Fried . , Soldat , VcgcSheim, Müllheim .

2 . bad . Grenadierregiment :
Berberich, Joh ., Sold . , Hessigheim , Tauberbischoss

heim.
Hergenban , Gg . , Sold , Dertingen , Wertheim.
Herold, Fried . , Soldat , Adclsbeim.
Siegmann , Ernst , Sold , Hüffcndhard, MoSbach.
Beckenbach , Jakob , Soldat , Heidelberg.
Warmbach , Erh , Soldat , Mannheim .
Hargmaier , Ludw. , SoldMMaldangelloch , Sinsheim
Martin , Jos -, Soldat , D -lWETauberbischofSheim .
Pfisterer , Fried . , Soldat , üHMHeim , Heidelberg.
Nägele, Jakob , Soldat , Sandhosen , Mannheim .

3. bad . Infanterieregiment :
Haag , Soldat , Stupferich , Dnrlach .
Specht , Phil . , Sold . , Gondclshcim , Brette ».
Rauch , Karl , Soldat , Bruchsal.
Dörr , Georg , Soldat , Stcinsurt , Sinsheim .
Raupp , H -, Soldat . , Bergbansen , Durlach .
Neudeck , F . , Soldat , Wenzingen , Breiten .

4 . bad . Infanterieregiment :
Schaaf , Jgn . , Soldat , SaSbach , Achern.
Geßler , Fried . , Soldat , Lahr.

5. bad . Infanterieregiment :
Eckert , Heinr . , Soldat , Holtinge« , Säckingen .

6. bad . Infanterieregiment :
Flum , Ludw. , Soldat , Görrwihl , Waldsbut .

2 . bad . Drag . - Regiment :
Ulrich, Fz ., Dragoner , Ettlingen .
Beichcl , Engelb ., Dragoner , Malsch, Wiesloch.
Roller , Fried . , Dragoner , Spöck, Karlsruhe .
Gerhardt . Karl , Dragoner , Kifselbronn, Pforzheim .

Bad . Feld - Artillerieregiment :
Stuf . Jak . . Kanonier , NeuluShcim , Schwetzingen.
Hamriller , Jos . , Kanonier , Kiechlinsbergen, Breisach.

2 . bad . schwere Batterie :
Rauer , Jos . , Kanonier , Altdorf , Ettenheim .
Klaiber . Jak ., Kanonier , Sinsheim .

5. bad . Jns . - Mnnitions - Col . :
Heitz , Karl . Vellingen, Mullheim .

Bad . Proviant - Colonne :
Merk , Math . , Horn , Radolfzell.

Bad . Fcldgendarmerie :
Bontemps , H., Gendarm , Sulzbach , Weinheim.

30 . preust . Jnf . - Reg . :
Zimmer , Val . , Soldat , Dirmingen . Ottweiler .

34 . preuß . Jnf . - Reg . :
DrewS , Joh ., Soldat , Hohenbollandin , Demnin .

23 . franz . Linicn - Reg . :
Mourey , Jos . , Sold . , Haut Augne, Haute Saüne .49 . franz . Linien - Reg . :
W -rmar , Etienne , Sold . , Same du Claire sRbüne ) .63 . franz . Marsch - Rcg . :
Duchet, Louis , Soldat , Bille neuve.

1 . Tirailleur - Reg . :
Amer Wohamed , Tiraillcur , Algier,

Israelitisches Hospital .
2S . vr . Jnf . - Reg . :

Frohn , I ., Eoldtzt. Nachen .
67. pr . Jnf . - Reg . :

Bielig , K . A-, Soldat , Neucndcrf , Liebenwerda.
43 . pr . Ldw . - Reg . :

Nickolaizick, I ., Wehrm . , Schmeleven, Johannisburg.
50 . pr . Ldw . - Reg . :

Hentschel , Adolf. Soldat , Galowitz, BreSlau .
2 . pr . Train - Col :

Nürnberg , Albert, Schwedt a. O ., Angermünde .
1 . württ . Piouier - Comp . :

Tollmann , Th ., Pionier , Neckarsulm.
Diaksuifleuhans .

4. ostpr . Ldw . - Reg . Nr . 5 :
Wernet , H., Hauptmann , Graudenz .

1 . bad . Grenadierreziment :
Speer , David , Soldat , Reihen , Sinsheim .

3. dad . Jns . - Reg :
Hauck . I . , Soldat , Kniilmgen , Karlsruhes
Hagmanu , Ant ., Soldat , Büchig, Breiten .

4. bad . Jnf . - Reg :
Leifinger, I . G . , Soldat , Schopsheim.
Lang, BlafiuS , Soldat , Windcck , Bühl .
Seiscrmann , Konr . , Soldat , Kappelrodeck , Bühl .
Ohnimus , Viktor, Soldat , NingSb im , Ettenheim .
Faß , Leopold , Soldat , Malsch. Ettlingen .
Kühn , Osw . , Soldat , Ocligh-im, Rastall .
Neininger , Aron , Solcai , Bühl .
Siesert , Robert , Soldat , Griesheim , Offenburg.

X bad . Jnf . - Reg . :
Schillinger . Simon , Soldat , Breisach .

6. bad . Infanterieregiment :
Krämer , Adam . Soldat , Wadlwies , Stockach .

2 . bad . Pionier - Comp . :
Cichelsheimer, I . G . , Pionier , St . Leon , Wiesloch.

47 . preuß . Landwehr - Reg . :
Thauheiser, W . , Vicefeldwebel. Krischcndorf, Ober -

scklesi.n .
Städtisches Hospital.

1 . bad . Grenabierregiment :
Faß , Leop . , Soldat , Malsch, Ettlingen .
Walbkcker , Gottf . , Soldat , Unterschüpf, Borberg.

3 . bad . Infanterieregiment :
Bücher, Joh . , Soldat , GondelShcim, Breiten .

4 . bad . Jnf . - Reg . :
Kerkel, I -, Soldat , Eckertweier , Kork .

2 . bad . Dragvners - Neg . :
Meier . Mark ., Dragoner , Lottstetlen, Jestetien.

Offiziers - Lazareth . Großh . Fasauengarte ».
1 . bad . Gren . - Reg . :

Braun , Karl . Sec . -Lieut., Karlsruhe .
Stengel , v . , Adrian , Scc. - Lieut. , Karlsruhe .

2. bad . Gren . - Reg . :
Regenauer , Oskar , Sec . Lieul., Freiburg .

4 . bad . Jnf . - Reg . :
Cancrin . v. , L., Portepees ., Karlsrube .

Offiziers -Lazareth . Muscumsgarten .
7 . pr . Ldw . - Reg . :

Otto , Fritz, Prem . - Lieut., Breslau .
Offiziers - Lazareth . KadettenhauS .

47 . pr . Ldw . - Reg . :
Weifsig. Willy , Sec .-Lieuk. , Mailtest ».

SO. preuß . Ldw . - Reg . :
v. Rhcinbaben , Emil . Prem .- Lieu :. , LariSk .
v . Elsnrr , Karl , Pocm .- Lient. , Berlin .

Augenklinik .
1 . bad . Gren . - Reg . :

Kucb , Adam, Handwerker, Eggcnstein, Karlsruhe .
Leber , Fridolin , Handwerker, Tbengen , Waldhut .

Privatverpsteguug .
Selbstverpfegung .

1 . bad . Grenad . - Regiment :
v. Pfeil , Karl , Hauplmann , Düsseldorf, Hirschstr. 54.

Bei Frau Major Heusch , Amalicnstr. 57,
4 . bad . Jnf . - Reg . :

Heusch , Cäsar , Prcm .- Lieut. , Karlsruhe .
Bei Herrn Oberjägermeister Freiherr v . Schönau ,

Stcphanicnstr . 40,
1 . bad . Grcn . - Neg . :

Schönau , Fried . Freiherr von, Sec .-Lieut., Karlsruhe .
Bei Frau Oberstlieut . Fritsch Wwe. , Langestr. 151,

1 . bad . Gren . - Reg . :
Fritsch, Eduard , Sec .- Lieut. , Karlsruhe .

Lei Herrn Major Hoffmann . Promenadeweg 2,
1 . bad . Gren . - Reg . :

Hoffmann , Rudolf , Sec .-Lieut., Karlsruhe .
HOtel Große ,

8. pr . Ldw . - Reg . :
Knoff, Hugo , Prem .- Licut. , Marienwerder .

Bei Herrn Direktor Forst (Chrifiofle n. Cie.) ,
3 . bad . Dragonerregimrnl :

Küstler, I . G . , Unteroffizier, Lierlbeiler , Neustadt .
Bei Herrn Prof . Lamey , Karl -Friedrichsstr . 15,

1. bad . Dragoner - Reg . :
Dittler , Aug . , Dragoner . Psorzheim.

Bad . schwere Batterie :
Lamey , Eduard , Kanonier , Mannheim .

Bei Herrn Bildhauer Lenser , Herrenstraße 23,
1 . bad . Gren . - Reg . :

Lenser , Theodor, Gefreite, Karlsruhe .
Karlsruhe , den 8. Februar 1871.

Internationales Centrat - Nachweisbureau .

V .746. Bödigheim , Eilenb . -Siat . Seckach .

Verkauf von Roch- und
Wetßtannen.

In den Herrschaft !. Waldungen dahier liegen zum
Verkaufe bereit:

232 Fichtenstämme von 100 und mehr C/ mit
zusammen 35,800 C. ',

358 deigl . von 50 dis 100 E .' mit zusammen
23 .900 C.' ,

1000 Stück Bauholzstämme.
Offerte hierauf wollen binnen 14 Tagen bei

unterfertigter Stelle mündlich oder schriftlich einge¬
reicht werden.

Bödigheim, Eisenb .-Stat . Seckach, 11. Februar 1871.
Freihl . Rüdt von Coll. Rentamt .

Löchert .

V.747 . 1 . Huttenheim , Distrikt Molzau , Ab -
lheilung 8.

Stammholz - Versteigerung.
Donnerstag und Freitag den 23 . und 24 . Februar ,

jeweils am 9 Uhr Morgens anfangead , w rden lauf
der Hiebstelle ca . 2000 Stämme kieferne Rundhölzer ,
1 . , 2 . und 3. Klaffe , mit Borgfrist bi« 1 . S -ptember

I . öffentlich versteigert.
Nähere Auskunft , sowie Looseiniheilung vom 18.

dieses Monats ab bei Walohüter Jungkind in Hul-
tenbeim zn haben.

Die Stämme liegen Stunden von der Eisen¬
bahnstation Graben -Neuborf und 1 ' /, Stund vom
Rhein enlfernt .

Zusammenkunft im Grünen Baum zu Huttenheim .

Bekanntmachunĝ

V .697. 2 . Url offen .

Stammholz - Versteigerung.
Im hiesigen Gemeindewald werden am

Montag den 20 . Februar b . I . ,
Morgen « 10 Uhr anfangend , öffentlich versteigert, im
Hiebschlag 9 daselbst :

10 Slück zu Boden liegende Eichstämme , welche
sich zu Holländeiholz eignen, einige vou
kolossaler Srärke ,

2 Hainbuchen und
11 Pappeln .

Die Zusammenkunft ist im Schlag .
Urlvfsen, den 8 . Februar 1871.

Da « Bürgermeisteramt .
L a i b l e .

U.499. Dilsberg . In drn Grund - und UnterpsandSbüchern zu Dilsberg befinden sich die unten
näher bezeichneten Eintcäge zu Gunsten der unten genannten Gläubiger .

Auf den Grund der Art. 1 und 2 de« Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Regg. -Bl . Nr . 30 , S . 214) ,
ergeht an Sic die Aufforderung , die bezeichnelen Einträge , wen» solche noch Giltigkeit haben , binnen
sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls solche auf Grund des Art . 4 des genannten Gesetzes
gestrichen werden würden .

Dilsberg , den 3 . Februar 1871.
Da « Psandgerichl . Der BerichtigungS-Kommifsär :

La » dwebr . Maurer , Rathickrerber.

De « Eintrags

Datum . Seite .

26 . Febr. 1831 421 5

12 . März - 426

12. März 1Y35 123

3 . April 1837 54

12 . März 1838 290

22. Nov. 1839 452

11 . Jan . - 459

9. Aug . - 503

19. Sept . 1833 505

4. März 1840 70

14. Nov . - 593

- '

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

des Schuldners
«der dessen Rechtsnachfolger.

Namen , Bornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

des Gläubigers
oder dessen Rechtsnachfolger.

Gesetz!.

Ne

Einträge im Pfandbuch Band Vlll .
rn hier Philipp Häfner von hier .

Vorzugsrecht
Kons., Steigerer Stadler , Domänenverwalter in

ckargemünd. Kaufjchilling
Einträge i« Grundbuch Band V.
Kons., Steigerer lStadler , Domäncnverwalter in Ne

I ckargemünd . Kausschilling
Einträge im Pfandbuch Band >x .

Maria Theresia Backius von Heidel¬
berg . Bedungene Darlehen

Moses Wolf von Neckaibischofsheim
Richter!. Verfügung

Schmitt , Meblhändler von Neckarge -
münd . Richter!. Verfügung .

Georg Laftr von Sirümpfelbronn
Kaution

Doktor U -Hlein in Mannheim . Rich¬
ter!. Verfügung

Daniel Bär von Ncckarbischofsheim .
Richter!. Verfügung

Martin Brox von Neckargemünd

:org Ruf und Joh . Jakob Bror
von hier

Gearg Finzer Wittwe von hier

Franz Philipp Eheleute von Loben -
seld

Einträge im Grundbuch Band Vl .
Johann Frei von Heidelbera. Kaust

schilling
Fürst Karl Philipp Wrede Kind«

in Langenzell. Gutskauf
Die Großh . Generalstaatskasse

Karlsruhe

Traf Wilhelm von ReichenbachLeso-
nitz in Langenzell

Derselbe

Betrag
der

Forderung .

kr .

125

932

932

460 —

630

11

981 —

32

375

48

tkr,soo

12500

V.766 . Schutterwald .

Stammholz - Versteigerung.
Au« dem Gemcindewald der Gemeinde Schutter¬

wald , Bezirksamts Offenburg , werden am
Dienstag den 21 . Februar 1371 ,

Morgens 10 Uhr ,
auf der Hiebstälie

23 Stück zu Bode« liegende Eichstämme, im Maß¬
gehalt von 36 bis 107 Kubikfuß, welche sich zu Hollän¬
der- , Bau - und Nutzholz eignen, öffentlich versteigert.

Schutterwald , den 13 . Februar 1871.
Der Gemeinderath .

Bürgermeister HanSmanu .

Bürgerliche Itechttpfiege .
LaSuoMersügullgeu .

U .570. Nr . 511 . Wolfach . I . S . des Rechts¬
anwalt « Burger in Wolfach gegen Johann Mel¬
iert vonGutach , nunmehr in Amerika , Forderung
von Dejerviten . 28 fl. 4 kr. , nebst 5 "

o Zinsen hieraus ,
vom Tage dieser Einrückuna an , ergeht auf Antrag
de« Kläger « Beschluß : Dem Beklagten wird auf¬
gegeben , binnen 6 Wochen entweder den klagen¬
den Theil durch Zahlung der bezeichnelen Forderung
zu befriedigen , oder zu erklären , daß er die gerichtliche
Verhandlung der Sache verlang« , widrigenfalls die
Forderung aus Anrufen des Kläger« für zugcftanden
erklärt würde. Zugleich wird dem Beklagten aufgege¬
ben, einen am Orte de« Gericht« wohnenden Gewalt¬
haber aufzustillen , widrigenfalls alle wciteren Ver¬
fügungen »der Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,
wie wenn sie demselben eröffnet wären , an der
GerichtStasel angeschlagen werden tollen. Wolfach,
den 8 . Februar 1871 . Großh . bad. Amtsgericht.
Feh erlin .

U .594. Nr . 1353. Triberg . ( Bedingter
Zahlungsbefehl .)

In Sachen
Eornel Kirncr von Furtwangen für
sich uno als Bevollmächtigter seiner
Mutter , der Benedikt Kirnrr Wiltwe,
Nolhburga , ged. Helbing , sodann
Adelberl und Veronika Kirnrr ,
sämmtliche von Furtwangen ,

gegen
Johann Baptist Kirner von da, nun
in Amerika an ur.bckanuien Orlen ab¬
wesend ,

wegen Forderung von 600 fl. nebst
3 Proz . Zinsen vom 21 . Mai 1864,
au» Darleben von diesem Lage , so¬
dann 2000 fl. nebst 4 Proz . ZinS
vom 24 . Januar 1865 , au« Darle¬
hen von diesem Tage , und 900 st.
nebst 3 Proz . Zins vom 27 . Oktober
1867 , a«S Darlehen von diesem
Tage,

ergeht auf Ansuchen des klagenden Theil«
Beschluß .

Dem beklagten Theil wird aufgegebcn, binnen
14 Tagen den klagenden Theil entweder durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichnelen Forderung zu befrie¬
digen, oder zu erklären, laß er die gerichtliche Verhand¬
lung der Sach - verlange, widrigenfalls dre Forderung
aus Anrufen des klagenden Thetis für zugestanden er¬
klärt würde.

Das Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann ent¬
weder bei Zustellung dieses Befehls dem Gerichtsbvten,
oder innerhalb der gegebenen Frist mündlich oder
Ichcisllich bei Gericht erklärt werden.

Zugleich erhält der Beklagte die Auflage , binnen
8 Tagen einen am Orte de « Gericht« wohnenden Ein -
häudigungSgewalthader aufzustellen, widrigenfalls all-
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit der Wir¬
kung der Behändigung lediglich am SitzungSvrte des
Gerichts angeschlagen würden.^

Triberg , den 4 . Februar 187l .
Großh . bad . Amtsgericht.

Marlin .
Oestemliche « uff»rderm,gr».

U.454 . Nr . 1767. Waldshut . Konditor An¬
ton Hildenbrand von Waldshut hat vor mehreren
Jahren von dem Pfarrfond zu Waldkirch einen Acker
auf Waldshuter Gemarkung , im Thal , neben Wittwe

26

Schule und RebstockwirihBälle , im Maßgebalt von
1 Jauchert 1 Vierling und 60 Ruthen , durch Kauf er¬
worben.

Da der Gemeinderath dahier wegen Mangels einer
Erwerbsurkunde de« Verkäufer« den Eintrag verwei¬
gert, so werden alle Diejenigen , welche an dem ge¬
nannten Acker — in den Grund - und Psandbüchern
nicht einget-agene, auch sonst nicht bekannte — ding¬
liche Rechte oder lehenrechtliche oder fiüeikommiffarisch «
Ansprüchehaben, oder zu haben glauben, ausgesorbert,
solch»

binnen zwei Monaten
bei Ausschlußvermeiden dahier geltend zu machen.

Wiesloch, dm 25 . Januar 1871.
Großb . bad. Amtsgericht.

H o f m a n n.
U.465 . Nr . 40l . Schönau . Auf den Antrag

der Erben de« Matthä Seger von Präg werden alle
Diejenigen , welche an nachstehende Liegenschaften in
de« Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene
dinglich« Rechte , lehenrechtliche oder fidcikommlssarische
Ansprüche zu haben glauben, aufgefordert , solche

binnen zwei Monaten
dahier gellend zu machen , widrigenfalls sie den jetzigen
Besitzerngegenüber für erloschen erklärt würden . Diese
Liegenschaften sind :

1 ) Eine halbe hölzerne Behausung mit Scheuer
und Stallung unter einem Dache , neben Karl
Strohmaier und Gaß .

2) 35 Rlh . Matten auf den Ackern , neben Aloi«
Slrvhmaier unv Joh . Ulrich Graß .

3 ) 1 Vril . Matten auf den Aeckern, neben sich selbst
und Ferdinand Böhler .

4) 84 Rth . Matten im Acker , neben Leopold Karle
und Johann Zimmermann .

5) 1 Vril Matten im Acker , neben Josef Stroh¬
maier »nd Kernel Kaiser.

6) 37 Rlh . Matten am Ackerbühl , neben Ksrnel
Kaiser und Martin Kunzelmann .

7) 1 Vrtl . 42 Rlh . Mallen im See , neben Kanrab
Kunzelmann und Joses Seger .

8) 20 R :b. Matten (Oedung ) im Secrain , neben
Karl Thoma und Johann Stritlmalter .

9) 1 Vril . 32 Rth . Matten im Schwarzenbach,
neben Malhia » Strohmaler und Gregor Bühler .

10) 2 Vrtl . 15 Rth . Matten in der Kälberweid,
neben Wilhelm Wetzel und Anstößer.

11 ) 70 Rth . Matten aus dem Schü -boden , neben
Josef und Alois Strohmaier .

12) 45 Rtd . Matten im Schürboden , neben Aloi«
Strohmaier und Leopold Karle .

13) 34 Rlh . Matten Untermalt , neben B. Behringer
und Joh . Georg Rummele .

14) 53 Rlh . Matten im Brandenberg , neben Johann
und Aloi« Lais .

15) 32 Rth . Matten daselbst , neben Aloi- Lai« und
Mathias Strohmaier .

16) 90 Rlh , Matten auf den Aeckern , neben Rufin
Thema und Johann Rummele .

17) 85 Rth , Mallen im Seerain , neben Karl Tboma
und Johann Strittmatter ( ist unter Pos . 8 be¬
griffen).

18) 1 Vril . 75 Rlh . Matten im Waidle , neben Josef
Seger und Johann Rummele .

19) 82 Rth . Malten im Kreuz , neben Josef Seger
und Andrea« Held.

20) 97 Rrh . Malten in der Hochrütte, neben Johann
Böhler und Johann Lais .

21 ) 5 Rth . Garten auf der Hochstctte , neben Thvma «
Seger .



22) 42 Nth . Mitten daselbst , neben Andreas und
Johann Mummele.

23z 1 Vrtl . 3 Rth . Matten auf der Steinen , neben s
Josef und Alois Strsbmaier .

24) Nlb . Matten im Brandenberg , neben Josef
Alois Lais und Thomas Seger .

25) 1 Vrtl . 10 Rth . Matten im Anhau , neben Leo¬
pold Karle und Joh . Georg Lais .

Schönau , den 26 Januar 1871 .
Großh bad. Amtsgericht.

W e i s s c r.
U .5S4 . S " 2167 . Bruchsal . Auf Antrag de»

Baptist Brand in Oestringcn und gemäß P .O.
8 684 werden olle Diejenigen , welche an dem auf
der Gemarkung Ocstnngen gelegenen Grundstück des¬
selben , nämlich — 1 Vrtl . Acker im Ullrichsberg,
einers. Themas Hoffman» , anders. Franz Josef Habich
— in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetra¬
gene, auch sonst nicht bekannte, dingliche Rechte, lchen -
rechlliche oder fideikommissarische Ansprüche haben,
oder zu haben glauben, aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , andernfalls dieselben dem
Kläger gegenüber für erloschen erklärt würden .

Bruchsal, den 1 . Februar 1371.
Großh . bad . Amtsgericht.

Spangenberg .
Schn ei der .

U585 . Nr . 2427 . Bruchsal . Auf Antrag der
Ehefrau des Gabriel Weinmann , Rosa , geb . D e-
dalin , von Rheinsheim , und gemäß 8 684 fs . P .O .
werden alle Diejenigen , welche an dem auf hiesiger
Gemarkung gelegenen Grundstück derselben — 1 Vrtl .
6 ?/z Rth . Wiesen auf der Bach , einers . selbst, anders.
Johann Köhler — in den Grund - uno Pfandbüchern
nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte dingliche
Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben , oder zu haben glauben , aufgefordert,
solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu macken , widrigenfalls solche dem
neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt würden .

Bruchsal, den 7. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz
U .583 . Nr . 1080. Rastatt .

Die Bitte
der Bernhard März Wittwc von Bie¬
tigheim

um
öffentlich « Vorladung unbekannter Be-
thciligter.

Beschluß .
Auf Antrag der Klägerin werden diejenigen Perso¬

nen , welche aus da« Grundstück Gemarkung Bietig¬
heim Pl . 27, Eat .-Nr . 3973 , 125 Ruthen Acker per¬
sönliche » der dingliche Ansprüche machen können »der
wollen, aufgeforder .', ihre Ansprüche

innerhalb 2 Monaten
anzumelden oder geltend zu machen, widrigenfalls im
Verhältniß zum neuen Erwerber oder UnterpfandS -
aläubiger die lehcnrecht ichen oder fideikommissarischen
Ansprücheoder dinglichen Rechte verloren gehen.

Rastatt , den 10. Februar 1871.
Gr »ßh . bad . Amtsgericht.

Waag .
U .402. Nr . 954. Eppingcn . In Sachen des

Joses Eich terSh ei me r von JttUngen , Kl . , gegen
unbekannte Dritte , Bekl . , Aufforderung betr. , ergeht
Beschluß . Auf Grund der öffentlichen Aufforde¬
rung und Androhung vom 1 . Juni v. I . , Nr . 4579 ,
« erden die innerhalb der gesetzten Frist nicht geltend
gemachten dinglichen, Ichenrccktlichcn oder fideikommis¬
sarischen Ansprüche an 10,4 Ruthen Krautgarten de«
Kläger « in den Neugärten , Gemarkung Jttlingen , ne¬
ben Schäfer von Ohlhausen und Friedrich Bernhard ,
dem neuen Erwerber gegenüber für verloren gegangen
erklärt. Eppingen , den 25. Januar 1871 . Großh .
bad. Amtsgericht. Kugler .

U.530.
'

Nr . 2137 . Bruchsal .
3 - S .

Johann Holdermann hier
gegen

Unbekannte,
EigenthumSrecht betr.

Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 3.
November v. I . , Nr . 14,989 . weder dingliche Rechte,
noch lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
an den bezeichneten Grundstücken geltend gemacht
wurden , so werden solche dem neuen Erwerber gegen¬
über für erloschen erklärt .

Bruchsal , den 1 . Frbruar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
U.512. Nr . 1612 . Sinsheim .

In Sachen
de» Großh . Domänenfisku »

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderung betr.,
find mit Beschluß v »m 14. Oktober v . I ., Nr . 10,180 ,
die in unserer Aufforderung vom 18. Juni v. I . er¬
wähnten Rechte aus die dort bezeichneten Liegenschaften
den neuen Erwerbern der letzter» gegenüber für erlo¬
schen erklärt worden.

Sinsheim , den 3 . Februar 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

Mors .
Oeffentliche Vorladung .

U.522. Nr . 2922 . Karlsruhe . Ein von
H ermann und Dreysuß in Stuttgart unterm 12.
Dezember 1870 auf G . Pb . Groll in Bretten —
zahlbar beiG . Müller und Kons . in Karlsruhe —
gezogenerund anA . Schalter in KünzelSau indos-
firter Wechsel , im Betrage von 118 fl . 24 kr. , ist dem
Aussteller abhanden gekommen .

Nach Art . 73 der W .O . wird der unbekannte In¬
haber diese» Wechsels aufgeforder», seine Rechte an
denselben

binnen zwei Monaten
dem Gerichte darzulegen , widrigenfalls der Wechsel
für kraftlos erklärt werde .

Karlsruhe , den 30 . Januar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Reich .
Ganten.

U.610 . Nr . 1638 . Staufen . Gegen Weber
Landolin Göppert von Staufen haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum Nichtigstellungs¬
und Vorzugsversahren Tagfahrt anberaumt auf

Freitag den 3. März d. I . ,
früh 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche au» was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesctzten
Tagfahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses von der

! Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumeldcnund zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unlerpsaniurechte zu bezeich¬nen , sowie ihre Beweisurkunden vo zulegcn oder den
Beweis durch andere Beweismittel aizulreten.

In derselbenTagfahrt wird ein Mashpflcgerund ei»
GläubigeraiiSschuß ernannt und ein Bor, - oder Nach -
laßrergleich versucht werden , und cS werien in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung de« Dasiepfleger«und GlLubiacrauSschusscSdie Nichterscheinen,«» als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angeschngverden.

Die im Auslände wohnenden Gläubiger habewläng-
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohneiden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigung ?!
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung, wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungsocte beö Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnendenGläub gern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet
würden .

Staufen , den 9 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner
U .600 . Nr . 3423 . Karlsruhe . Gegen Stroh -

bulmacher Michael Diezel von Karlsruhe haben wir
Gant erkannt , und zum Richtigstellung« - und Vor-
zugsverfahrcn Tagfahrt anberaumi auf

Freit st ag den 17 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an die
Gantmasse machen , ausgefordert , solche in der Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses , schriftlich oder
mündlich anzumelden , etwaige Vorzugs - oder Nnter-
pfandsrechte zu bezeichnen , Beweisurkunden vorzulegen
oder den Beweis durch andere Beweismittel anzutreten.

In der Tagfahrt wird ein Massepsleger und Glaubi -
gerausschuß ernannt , ein Borg- oder Nachlaßvergleich
versucht , und in Bezug auf Borgvergleichc und Er¬
nennung des MafsepstegerS und Gläubigerausschnsses
die Nichtcrscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitrctend angesehen werden.

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben einen
im Inland wohnenden Zustellungsgewalthaber zu be¬
stellen , widrigenfalls weitere Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der Wirkung der Eröffnung nur an
der Gcrichtstafel angeschlagen , beziehungsweiseDen¬
jenigen , deren Aufenthalt bekannt ist , durch die Post
zugesendet werden.

Karlsruhe , den 6. Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eisen .
W. Frank .

11.602. Nr . 934. Oberkirch . Gegen Anastasia
Gm ein er von Griesbach ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstcllungs- und Vorzugsversahren auf

Freitag den 24 . Februar 1871 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amlskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche

'
an die Masse zu machen gedenken , solche, bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzitmeldcn, und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte, welche sie gellend machen
wollen, zu bezeichnen haben, und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des MassepflegerS und
Gläubigerausschusses die Nichierscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden.

Die im Auslände wohnendenGläubiger haben läng¬
stens bis zur Tagfahrt einen am Orte des Gerichts
wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller Ein¬
händigungen zu bestellen , welche nach den Gesetzen der
Partei selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle weite¬
ren Verfügungen und Erkenntnisse mit der gleichen' Wirkung , wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur
am Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen , bezie¬
hungsweise denjenigen im Auslande wohnenden Gläu¬
bigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch die
Post zugesendet würden .

Obeikirch, den 5 . Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

K ä r ch e r .
U .561. A.G .Nr . 2492 . Pforzheim . Gegen

Glaser Leonhard Koch hier haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zum RichtigstellungS- und Vvrzugsver-
fahren auf

Montag den 6. März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grund Ansprüche an die Masse machen wollen , werden
aufgefordert , solche in der Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses, persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich anzumelden, ihre etwai¬
gen Vorzugs - und UnterpsandSrechtegenau zu bezeichnen
und zugleich die Beweisurkunden vorzulegen, oder den
Beweis mit anderen Beweismitteln anzutrelen . In der
Tagfahrt soll auch ein Massepflegerund ein Gläubiger¬
ausschuß ernannt und ein Borg - und Nachlatzvergleich
versucht werden. In Bezug auf Borgvergleich und
jene Ernennungen wird der Nichterschcinende als der
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen . Den
Ausländern wird aufgegeben , bis dahin einen dahier
wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller Ein¬
händigungen , welche der Partei selbst geschehen sollen ,
zu bestellen , widrigens alle weiteren Verfügungen mit
Wirkung der Eröffnung an der Gerichtstafel angeschla¬
gen , bczm. den bekannten Gläubigern durch tue Post
zugcsendetwürden .

Pforzheim , den 4 . Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

I . Buß .
Hügle .

U .572 . Nr . 1797 . Schwetzingen . Gegen
Bäcker und Wirth Karl Spieß von Schwetzingen
haben wir Gant erkannt , und cS wird nunmehr zum
Richtigstellung«- und Vorzugsverfahr -n Tagfahrt an-
deraumt aus

Dienstag den 28 . Februar l. J .„
Vormittags 11 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse ma¬
chen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzlcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelbcn, und zugleich ihre
erwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Masfepfleger und

ein GlüubigerauSschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleichc und Ernennung des Masse¬
pfleger« und Gläubigerausschusscs die Nichtcrscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrctend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten« bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewaltbaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungssrle des Gerichts angeschlagen, bezicbungsweise
denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigern , deren
ilufentbaltSort bekannt ist , durch die Post zngesender
wichen.

Schwetzingen , den 8 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Diez .
Minnig , A . j.

U .488. 2r . 1083 . Donaueschingen . In
der Ganlsache de» Kaufmanns Johann Buhler von
Allmend- Hose« werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche in der heutigen SchuldcnliquidationSlaziahrt
ihre Forderungen nicht angemcldet haben, von der
vorhandene» Masse ausgeschlossen .

Donauejchingen, den 31 . Januar 1371 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Z e V f.
11.491 . Nr . 1422 . Billlngeu . In der Gant

de « Puiverfakrikan .en Rudolf Glykherr in Nieder»
eschach werten alle Diejenigen , welche vor oder in der
heutigen SchuldenrichligstellungS-Tagfahrt ihre For¬
derungen nicht angnneldet haben, von der Blaffe aus¬
geschlossen.

Villingen, den 28 . Januar 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

B u i s s o n.
U,535. « r . 3390. Mannheim .

Die Gant gegen die VerlaffenschaftSmefse
der Christian Gottfried Ja » fon Eheleute
von Mannheim betr.

Ausscklußerkenntniß .
Werden alle diejenigen Maffegläubiger , denen da«

Ganiedikt rechtzeitig zugeflellt worden ist , und dcßglei -
chen alle öffentlich geladenen unbekannten Maffegläu -
biger, soweit sie ihre Ansprüche bis beute nicht ange-
meldet haben, von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Mannheim , den 3 . Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht .

Z e r o n i.
VermogenSabsouVernngkn .

11615. Nr . 248 . Villingen . In Sachen der
Ehefrau de« Zimmermanns Konrad Scherer , Fran¬
ziska , gebomen Maier , von Villingen , Klägerin ,
gegen ihren Ehemann , Beklagten , BermögenSabsonde-
rung betr. , hak die Klägerin gegen ihren Ehemann
eine Klage auf Vermögensabsondcrung erhoben , und
ist Tagfahrt zur Verhandlung auf

Mittwoch den 2 2. März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt ; wa« wir hiermit zur Kcnntniß der Gläu -
b iger öffentlich bekannt machen.

Villingen , den 8 . Februar 1871 .
Großh . bad . Kreisgericht, Civilkammer .

Bassermann .
Knoblauch .

, U .635 . Civ.K .Nr . 677 . Waldshut . Die Ehe¬
frau des Josef Hauser von Lutlingen , Justin « , geb .
Hufen uß , hat gegen ihren Ehemann eine Klage auf
Vermögensabsonderung erhoben.

Zur mündlichen Verhandlung ist Tagfahrt auf
Samstag den 18 . März d. I . ,

Vormittags 8Vr Uhr ,
anberaumt ; was zur Kennrniß der Gläubiger hiemit
veröffentlicht wird .

Waldshut , den 8. Februar 1871.
Großh . bad. Kreisgericht .' Junghann ».

Amann .
U .636. Nr . 519 . Karlsruhe . Die Ehefrau

des Leopold Kühn , Regine, geb . Speck , von Bruch-
Hausen Hat gegen ihren Ehemann Klage auf Vermö¬
gensabsonderung erhoben , und ist Tagfahrt zur Ver¬
handlung auf

Montag den 3. April l. I . ,
Vormittag « 9 Uhr ,

angeordnct.
Dies wird zur Kenntnißnahiuc der Gläubiger öffent¬

lich bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 9 . Februar 1871 .

Großh . bäd . Kreis - und Hofgericht, Eivilkammer l.
Der Vorsitzende:
l)r . P u ch elt .

Würth .
U.597. Nr . 390. Mannheim . Die Ehefrau

des Johann Ludwig Seitz , Katharina , gtbornen
Trerber , in Planksiadt har gegen ihren Ehemann
Klage auf Vermögensabsonderung erhoben. Zur
mündlichen Verhandlung dieser Klage ist Tagfahrt auf

Mittwoch den 15 . März d. I . ,
Vormittag « 9 Uhr ,

anberaumt .
Dies wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬

bracht .
Mannheim , den 6 . Februar 1871.
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht, Civilkammer .

Der Vorsitzende:
B a ch e l i n.

Pfister .
U .639 . Nr . 400 . Mannheim . Die Ehefrau

des Handelsmanns Salomon Weilmann , Frieda ,
geb. Gumbel , in Mannheim hat gegen ihren Ehe¬
mann hier eine Klage auf Vermögensabsonderung ein¬
gereicht , und ist Tagfahrt zur Verhandlung auf

Mittwoch den 15 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt . Dies wird hiermit zur öffentlichenKcnnt-
nitz gebracht .

Mannheim , den 8. Februar 1871 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht, Civilkammer .

Der Vorsitzende:
B a ch e l i n.

Pfisterer .
U .536. Nr . 2146 . Waldshut . In Sachen

der Ehefrau de« Daniel Ritter , Maria , geb .
Scheu big , von Dangsteltcn gegen ihren Ehemann ,
Vermögensabsonderung velr. , wurde heute zu Recht
erkannt :

Die Ehefrau de« Daniel Ritter sei für be -
rccktigt zu erklären , ihr Vermögen von jenem
ihres Ehemannes absondern zu lassen .

Waldshut , den 27. Januar 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

H a u r y .

U.490. Nr . 1083. Donaueschingen . Mit
Bezug auf 8 1060 der P .2 . wird erkannt : Die Ehe¬
frau des GantmannS Johann Bühl er vonAllmendS -
hofrn, Alberline, geb . Staub , sei berechtigt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres EhimanneS abzuson-
dcrn, unter Versällurg der Ganlwaffe in die Kosten.

Donaueschingen, dcn 31 . Januar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Zcpf .
U.562. Nr . 3514. Mannhc im .

Die Gant gegen Cigarrenfabrikant
Konrad Harlmann von Mann¬
heim betr.

Beschluß .
Mit Hinsicht aus 8 1060 der Pr .Ordn . wird

auSgesprocken :
Die Ehefrau des GamfchuldnerS, Anna , geb .

Stock , sei berechtig !, ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes adzusondrrn.

Mannheim , dm 6. Februar 1871.
Großh . bad . Amlsgericht.

Z e r o n i.
» rrschollentzcilSversatzrru.

U.487. Nr . 1879 . Bruchsal . Anton Reiser
von Zeulern ist im Jahr 1853 nach Amerika ausa --
wandcrt und hat seit dem Jahr 1857 keine Nachricht
mehr von sich gegeben . Derselbe wird daher auf »
gefordert, sich

innerhalb Jahresfrist
anher zu melden , widrigenfalls er für verschollen er¬
klärt und sein Vermögen seinen muthmaßlichen Erben
in fürsorglichen Besitz gegeben würde.

Bruchsal, den 27. Januar 4871 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Spangenberg .
Schneider .

U .444 . 2 . Nr . 777. Laden bürg .
Die Verschollenheitserklärung de« Mi¬
chael Schreckenberger von Neckar-
Hausen betr.

Da Michael Schreckenbergervon Neckarhause»
der Aufforderung vom 21 . Dezbr . 1869, Nr . 11,026 ,
nicht nachackommcniß . wird derselbe hiermit für ver¬
schollen erklärt.

Ladmburg , den 26. Januar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c o b i.
Eberle .

Entmündigungen .
U.495. Nr. 696. Oberkirch .

Die Entmündigung de« Lorenz Hose -
serer , ledig , von NamSbach betr . ,

ist diese Entmündigung erkannt und Mathia «
Tray er , MooSbauer in Wälden, Gemeinde OedS-
dach , als Vormund de« Entmündigten bestellt worden .

Oberkirch , deu 31 . Januar 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

K S r ch e r .
U.494 . Nr . 685. Oberkirch .

Die Entmündigung de» Ludwig Eng -
l e r, ledig , von Oppenau betr. ,

ist diese Entmündigung erkannt und Anlvn Müller ,
Kronenwtrth in Oppenau, als Vormund de» Entmün¬
digten bestellt worden .

Oberkirch , den 31 . Januar 1871.
Großb. bad . Amtsgericht.

K ä r ch e r.
tzrdeiuweifnngeu.

> U.452 . 2 . Nr . 2832 . Freiburg . Die Maria
Anna Fröhlich , g -b. Grauer , Will » e de» Orgel¬
bauer Anton Fröhlich aus Köln , wohnhaft in Frei¬
burg , hat um Einsetzung in die Gewähr der Hinter¬
lassenschaft ihre « verstorbenen Ehemannes nachgesncht;
dem Gesuch wird entsprochen werden, wenn nicht bin¬
nen zwei Monaten Einsprache dagegen erhoben
wird . Freiburg , den 30. Januar 1871. Großh . bad.
Amtsgericht. D i e tz.

U .328. 3 . Nr. 793. Bühl . Die Wittwe de«
Josef Seiler alt von Unzhurst, Martina , geb . Heß ,
hat um Einsetzung in die Gewähr der Verlasfrnschaft
ihre« Ehemannes gebeten , und wird diesem Gesuch
entsprochen werden, wenn nicht

binnen 6 Wo chen
eine Einsprache dagegen erfolgt .

Bühl , den 21 . Januar 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

M u ß l e r.
U .509. Nr . 794. Oberkirch .

Die Bitte der Xaver Bigott '« Wittwe ,
Magdalena , geb. Börsig , in Nuß¬
bach um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlafsenschaft ihre« ver¬
storbenen Ehemannes betr. ,

find in der bekannten Frist keine Einsprachen erfolgt ,
und der obigen Bitte wir» bcßbald staltgegeben.

Oberkirch , den 2. Februar 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

K L r ch e r.
HaudelSregistcr-Einträge.

U .434. Nr . 752 . Ueberlingen . Heute wurde
der Ehevertrag de« Ignaz Baader von Frickingen
mit Josefine , geb. Homburger , von da , ck. ck.
Ueberlingen , den 18 . Januar 1871 , wodurch die Er «
rungenschaflsgemeinschaftbedungen ist , unter O .Z . 7
in - Firmenregister eingetragen.

Ueberlingen, den 27. Januar 1874 .
Großb. bad. Amtsgericht.

D i e t s ch e.
U.524. Nr . 1474 . Villingen . Die unter

O .Z . 9 de » Firmenregisters eingetragene Firma :
„Hermann Hö hier in Villingen" ist erloschen .

Villingen, den 4 . Februar 1371.
Großh. bad . Amtsgericht.

B u i s s o n.
U.401 . Nr . 699. Eppingen . Unter O .Z . 1

de« GesellschostSregistcrS , die Firma Fleischer und
Ulmann von hier betreffend , wurde mit Verfügung
vom Heutigen sub Nr . 699 eingetragen , die Gesell¬
schaft ist durch gegenseitige Uebereinkunst vom 9. diese«
Monats aufgelös! worden . Eppingen , den 23 . Ja¬
nuar 1871. Großh . bad . Amtsgericht. Kugler .

U.409. Karlsruhe . Zu O.Z. 284 de» Firmen¬
registers wurde die Firma . Theodor Fuhr " dahiü :
eingetragen. Deren Inhaber ist Handelsmann Theo¬
dor Fuhr von hier , verehelicht mit Johanna Katha¬
rina Neubronner von Frankenthal. Die Eheleute
leben in Errungenschaftsgemeinschaft.

Karlsruhe , den 26 . Januar 1871 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Eisen .
^ W . Frank .

U 521 . Karlsruhe . Unter O .Z. 42 de« Gesell-
sHs>̂ " MerS Hürde da « Erlöschen der hiesigen Firm »
xAfchvlndt u. Zimrnermanu '

, und zu O .Z .
dw neue , am 4. d . M . errichtete Firma :

»Gschwindt u . Komp . ' eingetragen. Die Ge-



sellsckafter brr letzteren sind die Fabrikanten Karl
Friedrich Gschwindt von Pfcrzheim und Georg
Gschwindt von hier, weiche Beide volles Verrrelungs -
recht haben.

Karlsruhe , den 6. Februar 1871 .
Großb . bad. Amtsgericht.

Eisen .
W. Frank .

U .417 . Nr . 3102 . Heidelberg . Zu O .Z . 68
des GesellschaftSregisterS rü eingetragen worden : . Die
Bestellung des Robert Bassermann von Mann¬
heim als Prokuristen der Gesellschaft Köster >k Comp ,
wurde zurückgezogen .

Heidelberg, den 26. Januar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Christ .
Strafrechtspflege .

Ladungen au » Kahuiumgnr .
U .599. J .Nr . 1014 . Donaueschingen .

Großh . bad. Division . 3. J >santeriebrigade.
Nachbenannte Mannschaften des Beurlaubtenstandes ,

welche der Beorderur g in Folge der Mobilmachung
keine Folge gegeben haben , werden hiermit aufgesor-
bert , sich

innerhalb 14 Tagen
dahier zu stellen , unter dem Bedrohen , daß im Falle
ihre« unentfchuldiaten Ausbleibens nach Ablauf dieser
Frist das Desertionsverfahreu gegen sie eingeleitet wer¬
den wird .

1 ) Rekrut Engelbert Jsele von Wutöschingcn,
Amts WaldShut (Jahrgang 1870) ;

2) Rekrut Eduard Engeßer von Hochemmingen,
Amts Donaueschingen (Jahrg . 1870) ;

3) Rekrut Johann Jeble von Hochsal , Amts
WaldShut (Jahrg . 1870 ) ;

4) Rekrut Johann Baptist Faller von Blumberg ,
Amts Donaueschingen (Jahrg . 1869) ;

5) Rekrut Wilhelm Hirt von Billingen (Jahrg .
1869 ) ;

6) Rekrut Heinrich Faller von GremmelSbach,
Amts Tnberg (Jahrg . 1870) ;

7) Wehrmann Andrea « Müller von Holzfchlag ,
Amt« Bonndorf (Jahrg . 1360) ;

8) Reservist Gregor Dsld von GremmelSbach,
Amis Triberg ( Jahrg . 1867 s ) ;

9) Wehrmann Kaspar Scherzingerg >on Eisen¬
bach , Amt « Neustadt ( Jahrg . 1862) ;

10) Reservist einjährig freiw . Unteroffizier Eduard
Bernhard von villingen ( Jahrg . 1867 ») ;

11) Reservist Theodor Falk von Altsimonswald ,
Amt« Waldkirch (Jahrg . 1866) ;

12) Reservist Adrian Berger von Schmitzingen,
« mtS WaldShut (Jahrg . 1864) ;

13) Wehrmann Salomon Ebner von Oberlauch¬
ringen , Amt« WaldShut kJahrg . 1859) ;

14) Reservist Anton Zimmermann von Donau -
eschingen (Jahrg . 1867 ») ;

15) Wehrmann Andreas Dold vm Furtwangen ,
Amt « Triberg ( Jahrg . 1861 ) ; -

16) Wehrmann Josef Welte von Birndorf , Amts
WaldShut (Jahrg . 1859) ;

17) Reservist Josef Rogg von Löffingen , Amts
Neustadt ( Jahrg . 1867 s ) ;

13) Wehrmann Eduard Föhrenbach von Röthen »
ba , Amt« Neustadt ( Jahrg . 1861) ;

19) Wehrmann Andreas Reiner von Waldau ,
Amt« Neustadt (Jahrg . 1861) ;

20) Wehrpflichtiger Gustav Baur von Villingen
(Jahrg . 1868 ) ;

21) Ersatz-Rekrut Heinrich Pfister von Beuerthal ,
Amt« Wie«loch (Jahrg . 1869 , in Donaueschin¬
gen in Kontrole ) .

Donaueschingen, den 9. Februar 1871.
Der Bezirks- Kommandeur :

F . v. Schilling , Oberst.
U.581. Nr . 834. Lörrach . Dem Rekruten

( Verfügbaren ) der Altersklasse1849 , Reinhard Meier
von Weltelbrunn , konnte die Marschordre nicht zuge¬
stellt werden , ba derselbe abwesend und dem Verneh¬
men nach unerlaubt nach Amerika ausgewandert ist.

Derselbe wird hiermit aufgcfvrdert. sich
innerhalb 4 Wochen

bei dem Kommando des 6. Landwehr- Bataillon » oder
bei diesseitigem Kommando zu stellen , mit dem Bedro¬
he» , daß nach Ablauf dieser Frist das DesertionSver-
sahren gegen ihn eingeleitel wird.

Lörrach, de» 9. Februar 1371 .
Großh . Bezirkskommando des Landwehr- Bataillons

Lörrach Nr . 8.
Specht .

Major und Bezirks- Kommandeur .
U .580 . Nr . 835. Lörrach . Dem Rekruten der

Altersklasse1850 , Andreas Brutschin von Weite»»»,
konnte die Marschordre nicht zugestellt werden, da der¬
selbe abwesend und dem Vernehmen nach unerlaubt
nach Amerika ausgewandert ist. Derselbe wird hier¬
mit aufgefordert, sich

innerhalb 4 Wochen
bei dem Kommando der 3. Ersatz - EScadron oder bei
diesseitigem Kommando zu stellen , mit dem Bedrohen,
daß nach Ablauf dieser Frist das Desertionsverfahren
gegen ihn eingeleitet wird .

Lörrach, den 9 . Februar 1871 .
Großh . Bcznkskommando des Landwehr-Bataillon «

Lörrach Nr . 8.
Specht ,

Major und Bezirks-Kommandeur.
ll .579. Nr . 836 . Lörrach . Dem Rekruten der

Altersklasse 1850 , Karl Friedrich Kemmler von
Kandcrn , konnte die Marschordre nicht zuzestellt wer¬
den , da derselbe abwesend und dem Vernehmen nach
unerlaubt nach Amerika ausgewandert ist. Derselbe
wird hiermit aufgesordert, sich

innerhalb 4 Wochen
bei dem Kommando der 2 . Ersatz - EScadron oder bei
diesseitigem Kommando zu stellen , mit dem Bedrohen,

- daß nach Ablauf dieser Frist das DejertivnSverfahren
gegen ihn eingeleitel wird.

Lörrach , den 9 . Februar 1871.
Großh . Bezirkskommando des Landwehr- Bataillon «

Lörrach Nr . 8.
Specht ,

Major und Bezirks-Kommandeur .
11.542 . J .Nr . 890. Karlsruhe . Musketier

Johann Krail von Königsbach vom 5. Infanterie¬
regiment . der sich auf dem Marsche von Andelare nach
Vesoul am 6 . Januar d. I . unerlaubter Weise von
seiner Kompagnie entfernt hat und sdessen Aufenthalt
z. Zt . nicht ermittelt werden kann , wird aufgefor-
dert, sich

innerhalb 3 Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen , daß er im Falle seine «
uiikntscbuldigten Ausbleibens der Desertion für schul¬
dig crkannr und in die gesetzliche Geldstrafe verfällt

werden würde.
Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 6. Februar 1871 .

Großh . Gericht der Ersatztruppen .
Der Kommandeur : Der Divisions -Auditeur :

Götz , Frhr . v. Reichslin .
Generalmajor .

U.641. Sect . Mb . J .Nr . 1052 . Karlsruhe
1 ) Trainsoldat August Schmidt von Bruchsa' ,
2 ) Rekrut Ludwig Sun derer von Obcrschr . i-

beim,
3) Rekrut Maier W er t he im er von Bcdersweier,
4 ) Rekrut Salomon Mayer von Rohrbach,
5) Oekonomiebandwerker Karl Hei ding er w,o

Niederrimsingen,
deren Ausenthalt z. Zt . nicht ermittelt wert« kann,
werden aufgesordert, sich

innerhalb drei Monat .- u
zu stellen , unter dem Bedrohen, daß sie im Falle ihre«
unentschutdigten Ausbleibens der Dejwnon für schul¬
dig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfällt
werden würden .

Zugleich wird deren Vermögm mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 10. Februar 1671 .

Großh . Gericht der Ersatztruppen.
Der Kommandeur : Der Auditeur :

Götz , Mayer .
Generalmajor .

11.648. Karlsruhe , Martin Freiheit von
Frickingen ist der in fortgesetzter That verübten Fäl¬
schung von Privaturkundcn aus Gewinnsucht , sowie
des wiederholten Rückfalls in gleichartige Vergehen
angcschuldigt und wird aufgefordert, sich

binnen 14 Tagen
bei diesseitigem Gerichte zu stellen , widrigenfalls da «
Erkenntniß nach dem Ergebnis) der Untersuchung ge¬
fällt würde.

Zugleich ersuchen wir um Fahndung auf den Ange-
schuldigten und Verhaftung und Ablieferung desselben
im Betretungssalle.

Signalement : Alter , 33 Jahre ; Statur ,
schlank ; Haare , blond ; Augen , grau ; Gestchlsform.
länglich. Besondere Kennzeichen, keine.

Karlsruhe , den 11 . Februar 1871 .
Großh. bad. Amtsgericht.

W e i z e l.
Berweisungsbeschlüffe.

U.568. Nr . 228. Mannheim .
I . U. S .

gegen
Jakob Seiler von Hockenheim , we¬
gen Diebstahls.

Nach Ansicht des 8 26 der GerichtSverf. und der
88 205 Zifs. 5 und 207 der St .P .O . wird

erkannt :
Jakob Seiler von Hockcnheim , z. Zt . flüchtig ,

welcher bereits durch ihm verkündetes Urtheil der
Strafkammer dahier vom 23 . Juni 1868 wegen
Rückfall« in dm dritten gemeinen Diebstahl bestraft
wurde, sei unter der Anschuldigung :

daß er am Vormittag des 12. September 1870
zum Nachtheil des Briefträgers Peter Heim von
Hockenheim einen Diebstahl mittelst Einsteigens
i» der Weise zu verüben »ersuchte , daß er vom
Felde durch den Garten und Hof in die Scheuer
des Heim sich begab, von da auf einer Leiter auf
den Barren über dem Stall und sodann auf da«
noch 7 Fuß höher gelegene Gcbälke de» Ober -
speicherS stieg, von wo aus er in da« unverschlos¬
sene Wohnzimmer herabgelangte ' —

auf Grund der 88 376. 384 Zifs. 1 . 385 ZU . 11. 386,
480 , 481, 106, 112, 113, 183 Zifs. 1 , 184 ff. de«
St .G .B . wegen versuchten, durch Einsteigcn erschwer¬
ten , zweiten Rückfalls in den dritten gemeine» Dieb-
staU in Anklagestand zu versetzen und zur Aburlhei -
lung vor die Strafkammer dabier zu verweisen.

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten aus diesem
Wege eröffnet.

Mannheim , den 31 . Januar 1871 .
Großh . bad. Kreis - und Hosgericht .

RathS - und Anklagekammer. Adtheilung l .
Weber .

Pfisterer .
UrthrilSverkündungeu.

U.642 . Nr . 949/51 . Konstanz . Durch diessei¬
tiges Urtheil vom Heutigen wurden Philipp Geiser
von Aulfingen , Friedrich August Heinemann von
Engen , Heribert Herzog von Hilzingen , Leopold
Buggle von Jmmcndingen , Johann Schreiber
von da , und David Veit (Güner ) von Thenz nstadt
des Ungehorsam- in Erfüllung der Wehrpflicht für
schuldig erklärt und deßhalb Jeder in eine Geldstrafe
von 200 fl. , sowie Jeder zu '/e der Strasprozeßksßm
«nd der Kosten seines «LtrasvoUzugs verurtheilt . Die«
wird den abwesendenAngeklagten hiemit verkündet.

Konstanz, den 25 . Januar 1871.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht, Strafkammer .

F . Meyer .
vr . Harden .

U-593 . Nr . 347 . Mosbach . I . A. S . gegen
Florenz Seibold von Eichenbühl . Leopold Knör -
zer und Anton Knörzer von Neunkirchen , d e bei¬
den Letzteren zur Zeit in Ebenheit» , wegen Körperver¬
letzung , wird auf gepflogene Hauptverhandlung zu
Recht erkannt : Der Angeklagte Florenz Seid old
von Eichenbühl sei der im Affekt verübte« Körperver¬
letzung des Hofnermeisters Wilhelm Beck ven Fren¬
denberg schuldig zu erklären, und deßhalb in eine
AmtSgesängnißstrafe von 4 Wochen , sowie in die Ko¬
sten des Strasverfahrens und der UrtheilSvollstreckung
zu v erurtheilen.

Dagegen seien die Angeklagten Leopold und Anton
Knörzer von der Anklage wegen Körperverletzung
und von den Kosten treizusprechen.

V . R. W.
Dies wird dem abwesenden Angeklagten Florenz

Seibold eröffnet.
Mosbach, den 4. Februar 1871.
Großh . bad . KreiSgericht, als Strafkammer des

GriHlh . Kreis - und Hofgerichts Mannheim .
Nicolai .

Baumgartner .
Verwaltungssachcn

Voltzeisache ».
V.615 . Nr . 1001 . Breisach . Gcmeinderath

Johann Georg Staible von Leiselheim wird als
Agent der Berliner Feuerversicherungs-Anstalt für dm
diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Breisach, den 4. Februarc1871 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Schindler .
V.660. Nr . 799. Schönau . Chirurg M . D o m-

han von Zell wird als Agent der Frankfurter Feuer¬
versicherungs- Gesellschaft . Providentia ' für dm dics-

scitigm AmttVzirk bestätigt,
Schöna« , tm 26 . Januar 1871.

, G-oßh bad . Bezirksamt.
Siegel .

1306 . Kork . Wir bringen zur all-
arw '. ::-" ' xrnntniß . daß der Agenl der Dresdener

äu .mngs - Gesellschaft , Herr Accisor Karl
! «ß o - r ' ar Kork, unterm Heurigen auch al» Agent der
» >/>-. . .-' er Versickerungs- Gesellschaft Providentia für
* ' ' -tilgen Amtsbezirk bestätigt worden ist.

i i , den 2. Februar 1871 .
Großh . bad. Bezirksamt,

i A . Jung .
! B .693. Nr . 922. Wolfach . Karl Bührer
i von Wolfach wird al» Agent der Frankfurter Feuer¬

versicherungs- Gesellschaft . Providentia ' bestätigt.
Wolfach, den 7. Februar 1871.

Großh . bad. Bezirksamt .
' Seidenspinner .
B .742 . Nr . 794 . Jestetten . Der 17 Jabre

alte Karl Gri - ßer von Niedern will nach Amerika
auSwanbern . Etwaige Gläubiger desselben werden an -
dnrch aufgesordert, sich

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm abzufindm , oder
ihren Anspruch vor Gericht geltend zu machen , da nach
Ablauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird.

Jestetten , dm 8. Februar 1871.
Großh . bad . Bezirksamt .

P S ß l e r.
B .694 . Nr . 1199 . Kenzingen . Dem Karl

Franz von Oberhausen wurde heute die AuSwande-
rung - erlaubniß nach Amerika ertheilt , nachdem sich
für seine etwaigen Schulden sein Vater Xaver Franz ,
Fischer von da . verbürgt bat.

Kenzingen, dm 7. Februar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

W a l I a u.
SemeinLesachen.

V . 657 . Nr . 1052 . Breisack . Der bisherige
Bürgermeister Johann Jakob Schmidt von Leisel¬
heim wurde wieder erwählt und heule verpflichtet.

Breisach, dm 6 . Februar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Schindler .
V .601 . Nr . 1493 . B - uchsal . Leonhard

Bader von Weiher wurde al« Bürgermeister dieser
Gemeinde gewählt und heute verpflichtet .

Bruchsal, den 1. Februar 1871.
Großh . bad . Bezirksamt.

v. Pr een .
W. « all .

V 600 . Nr . 642. Ettlingen . Bei der am 6.
d . Mt «, in Busenbach stattgehabten Wahl wurde der
seitherige Bürgermeister Joses Kunz al« solcher wie¬
der gewählt und heute verpflichtet.

Ettlingen , den 31 . Januar 1871.
Großh . bad . Bezirksamt.

L u m p p.
B .565. Nr . 1034 . Borberg . Bürgermeister

Johann Georg Klingler von Bobstadt wurde als
solcher wieder gewählt und heute verpflichtet.

Borberg , den 1 . Februar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

B .554 . Nr . 960 . Wiesloch . Martin Essen -
preis von Mühlhausen wurde als Gemeinderechner
dieser Gemeinde ernannt und heute al« solcher ver¬
pflichtet.

WieSloch , den 27 . Januar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Sonntag .
V.555. Nr . 861 . Wieslock . Anton Greu¬

lich von Rothenberg wurde al» Gemeinderechnerdie¬
ser Gemeinde ernannt und heute al« solcher verpflichtet.

Wiesloch, den 27. Januar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Sonntag .
V.605. Nr . 1080 . Wiesloch . Wendelin Spie -

von Dielheim wurde al« Rechner dieser Gemeinde er¬
nannt und heute als solcher verpflichtet.

Wie- loch, den 3. Februar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Sonntag .
V .706 . Nr . 2583 . Pforzheim .

Bürgermeisterwahl in Brötzingen betr .
Herr Karl Richter von Brötzingen wurde unterm

Heutigen als Bürgermeister dieser Gemeinde ver¬
pflichtet.

Pforzheim , den 8. Februar 1871.
Großh . bad . Bezirksamt.

H e b t i n g .
UnSbebnuu .

V.764 . Nr . 934. Ettlingen .
Die Aushebung pro 1371 betr.

Die nunmehr ausgestellte Bezirksliste de- Jahrgang «
1851 liegt während 4 Tagen auf diesseitiger Kanzlei
zur Einsicht der Betheiligtm aus.

Etwaige Einsprachen sind während dieser Zeit schrift¬
lich oder mündlich zu Protokoll geltend zu machen .

Ettlingen , den 13 . Februar 1871.
Großh . bad . Bezirksamt.

L u m p p.
B .762 . Nr . 1679 . Ofsenburg .

Die Aushebung für 1871 betr.
Die Listen der Wehrpflichtigen unseres Bezirks sind

ausgestellt und liegen vom 15. d . MtS . an vier Tage
lang zur Einsicht der Betheiligten aus, während welcher
Zeit etwaige Einsprachen geltend zu machen find.

Offenburg, den 13 . Februar 1871.
Großb . bad. Bezirksamt.

M o n t s o r t.
Vermischte Bekanntmachungen .
B .705 . 2. Nr . 77. Bonndorf . ( Versteige¬

rung von Rcb - und Bohnenstecken . ) An¬
den Domänenwaldungen des Forstbezirks Bonndorf
werden am

Freitag den 17 . Februar d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Gasthaus zur Sonne in Bonndorf :
36,050 Stück tannene Rebstecken und 5500 Stück Boh¬
nenstecken versteigert.

Bonndorf , den 7. Februar 1871.
Großh . bad. Bezüksforstei.

G anter ._
B.743 . Nr . 67. Renchen . (Holzverftcige -

rung .) Aus Domänenwalddistrikl Mührigwald
werden mit '^ jähriger Borgfrist versteigert,

Donnerstag den 23 . Februar l . I . ,
Morgen « 9 Uhr ,

im Gasthaus zum Engel in Renchen :
39 Klstr . eichenes und gemischtes Scheitholz , 200 '/z

Klftr . gemilchtes Prügclholz , 9000 Stück gemischte
Wellen und 5 Locse Schlagraum .

Freitag den 24 . Februar l. I . g /
Morgens 9 Uhr ,

im Gasthaus zum Bären in Renchen:
30 Klftr , eichene« und gemischte« Sckeitbvlz, 145 '/,

Klftr . gemischtes Prügelholz . 5570 Stück gemischte
Wellen.

Mittags 2 Uhr daselbst : 33 Eichenhollän-
derstämme, 2 Tannenstämme und 3'/ , Klftr . eichene«
Spaltholz .

Renchen, den 12 . Februar 1871.
Großh . bad. Bezirksso' .i.

_ Gockel ._
V.633. 2 . Nr . 77 . Bruchsal . ( Stamm -

holzversteigcrung .) Ans der Forstdomäne Luß-
hardt werden

Samstag den 18 . Februar d. I .
im sogenannten Ochsenstalle, zunächst der Bruchsaler-
Graben - GermcrSheimer Straße , 1 Stunde von Bruch¬
sal entfernt , nachverzeichnete Stammhölzer versteigert,
als :
Loos I. mit 12 Stämmen Eichen , zusam. 1560 Kub.'

„ II. . 32 . . 2864 .
„ ltl . „ 556 „ . . 28698 ,
„ IV. . 791 . . 25389 .

wobei bemerkt wird , daß Loos I. lauter Stämme über
100, Loos ll . solche von 80— 100 , LooS III . von 40 bi«
80 und LooS lV. lauter Stämme unter 40 Kubikfuß
enthält ;

ferner in mehreren Loosen :
164 theils ganz starke Eschenstämme, 78 Erlenstämme
und 1 Weißruschc.

Waldhüter Antoni iu Karlsdorf zeigt das Hotz
auf Verlangen vor.

ZusammenkNnst am genannten Tage früh 10 Uhr
im Gasthaus zur Rote in Forst.

Bruchsal, den 1 . Februar 1871.
Großh . bad. Bezirksforstei.

._ F . v. Girardi ._
V .745. Nr . 75. Brette n . (S tammholz -

Versteigerung . ) Au« dem Domänenwald , Di¬
strikt UI Herrenwald , Schlag 23 , Hiebsfläche auf
Gochsheimer Gemarkung , wer en am

Freitag den 24 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr ,

13 Stämme Eichen , zu Bau - und Nutzholz taug¬
lich , versteigert. Zusammmkunft um besagte Zeit
auf genannter HiebSstelle . Bemerkt wird hier , daß an
demselben Tage die Gemeinde Oberacker in dem ganz
nahe gelegenen Gemeindewald Mittag « 11 Uhr
24 Eichstämme und Nachmittags '/,2 Uhr die
Gemeinde Münzesheim in ihrem an den Gemeinde¬
wald von Oberacker angrenzenden Walde mehrere
StämmeEichen , zu Holländer - , Bau » und Nutz¬
holz geeignet, versteigern kaffen.

Breiten , den 12. Februar 1871 .
Großh . bad. Bezirksforstei.

_ Schmitt ._
V.686. 2. Nr . 39. Friedrichsthal . ( Holtz -

versteigernng . - Au« Großh . Hardtwalde werde«
versteigert,

Samstag den 18 . d , M . ,
Abtheilung Svöcker Wald :

210 Stämme Forlen , Nutz- und Bauholz ,
23 Klafter forleneS Prügelholz .

Montag den 20 . d. M . ,
au« Abth. V 12 Börsen; :

230 Stämme , Forlen , Nutz- und Bauholz,
2 , Tannen . Nutzholz,

15 „ Birken, „
88 tannene Sprieß - und Gerüststangm .

Die Zusammenkunft ist am 13 . auf dem Spöcker
Vrehtricbweg am Spöcker Wald , am 20 . auf dem Frie -
drichSthal- Linkenhcimer Weg am FriedrichSthalcr Park¬
thor , jedesmal früh 9 Uhr.

Friedrichsthal , den 10. Februar 1871 .
Großb . bad. Bezirksforstei.

_ von Merha rt .
V .691. 2 . Nr . 115. Unterschwarzach . ( Holz -

vcrfleigerung .) Aus diesseitigen Domänenwald -
Abtheilungen Todlenbrunnen X1 , SalzlackenkopfX 2,
Mannbach Xlll 1 und Aschenhof XIII 2 werden mit
Zahlungsfrist bis Martini d . I . loosweise verstotaert,

Montag den 20 . d. M . :
3 Stämme eichenes Wagnerholz , 50 Stämme Nadel¬
holz- Bauholz , 5'/r Klafter buchene «, 4M » Klafter
birkenes, 3' /- Ktasier Nadelholz- Scheitholz. 7'/ , Klaf¬
ter gemischtes Prügelholz , 5675 Stück gemischte
Wellen und 2 Loose Abfallreifig

Die Zusammenkunft findet Morgens 9 Uhr auf
dem Schlag Aschenhof statt.

Schwarzach, den 8. Februar IUI .
Großh . bad. Bezirksforstei.

_ Müller ._
B . 760. Sl . Leon . ( Holzverstetgerung .)

Wir versteigern
Freitag den 17 . d . M .

aus der DomLncuwaldabtheilung . Alter Bierkessel ' ,
zwischen Kirrlach und Reilingen gelegen :

20' /» Klftr . buchene », 2'/» Klstr. eichenes , 2' /» Klstr .
lindencS Nutzholz; 254 Klftr . buchenes , 6 '/ , Klftr .
eichenes . 6 Klftr . gemischte « , 1 '/ , Klftr . forlene«
Scheitholz ; 130 Klftr . buchenes. Z Klftr . eichene« . 32
Klafter gemischtes Prügelbolz ; 7175 Laubholzwellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im Hirschen in
Reilingen .

Samstag den 18 . d. M .
au » den Domänenwaldablheilungen . Sentner , Sau¬
loch und Schelmenheck '

, bei St . Leon gelegen : 50 for¬
lene Gerüstkangen ; 180 Klftr . buchener . 6 Klftr .
eichene«. 13 Klftr . gemisKte- , 83 Klftr . forleneSScheit¬
holz ; 39 Klstr . buchenes. 8 Klstr . gemischtes , 14Klftr .
forleneS »Prügelholz ; 1175 buchene , 3500 gemischte ,
1800 forlene Wellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im Löwen in
St . Leon .

St . Leon , den 12 . Februar 1871.
Großh . bad . Bezirksfvrstei.

_ Hamm .
V.671 , 2. Nr. 436. Villingen .

Offene Gehilfenstelle.
Unsere erste Gehilfenstelle mit 600 fl. Gehalt ist in

Erledigung oekommen. Bewerber aus der Zahl der
Kameralpraklikanten und Kameralasststenten wollen
sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse bei der unterfertig¬
ten Stelle melden.

Villingen , den 7 . Februar 1871.
Großh . bad. Domänenverwaltung , Amts - und Eisen¬

bahnbaukasse.
_ B u l st e r . _

V.661 . 3 . Be : Großh . Obereinnehmerei Tauber -
bischossheim ist die erst - Gehilfenstelle mit 600 fl . Jah -
resgchalt erledigt und sogleich zu besetzen.

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hosbuchdruckerei .
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